
BRK-Kreisverband Erding · Wilhelm-Bachmair-Str. 2 · 85435 Erding

##99999999##
Herrn 
Max Mustermann
Musterstraße 9
99999 Musterstadt

Sehr geehrter Herr Mustermann, 

Corona, Ukraine, Klimawandel, steigende Preise – die Zeiten sind sicherlich schwieriger gewor-
den in den letzten Jahren. 
Doch wie gehen wir damit um? Verlieren wir uns im „Früher“, als alles noch schön und einfach 
war? Blicken wir voller Angst und Sorgen in die Zukunft? Oder nehmen wir das Heute an und 
machen gemeinsam etwas Besseres daraus? 
Uns Rotkreuzlern stellen sich diese Fragen nicht. Für uns ist es selbstverständlich, den Men-
schen im Kreis zu helfen und anzupacken, wo wir gebraucht werden. Deshalb genießen wir die 
schöne, stille Zeit, die jetzt vor uns liegt, und gehen dann aktiv und positiv gestimmt ins Jahr 
2024, was immer es uns auch bringt. 

So wünsche ich auch Ihnen gute Gedanken, ein friedliches Weihnachten und einen hoffnungsvol-
len Start ins neue Jahr. 
 
Ihr

Jürgen Loher
Vorsitzender

Jürgen Loher
Vorsitzender

Im Notfall richtig handeln
Gerutscht, gestürzt, gebrochen?

Erste Hilfe könnte für jede und jeden 
von uns einmal lebensrettend sein. 
Wie schnell kann etwas passieren. 
Zuhause, in der Arbeit, auf dem Kin-
derspielplatz, beim Wandern... Wie 
gut, wenn man selbst einem Arbeits-
kollegen, Freund oder seinem Kind 
helfen kann. Oder man gerät in eine 
eigene medizinische Notlage und es 
leistet jemand fachgerechte Erste Hilfe. 
Dabei ist es wichtig am Ball zu bleiben. 
Einen Kurs „Erste Hilfe Ausbildung“ zu 
besuchen, reicht nicht für das ganze 
Leben. Als Privatperson sollte man alle 
fünf Jahr eine Auffrischung besuchen. 
Lässt man sich zum betrieblichen 
Ersthelfer ausbilden, schreibt die Be-
rufsgenossenschaft ein Fortbildung 
alle zwei Jahre vor. Für ErzieherInnen/
KinderpflegerInnen, Tagesmütter, 

Ob draußen bei Winterglätte, in der 
Dusche oder auf der dunklen Treppe 
– Stürze können mit einer einfachen 
Prellung glimpflich abgehen, aber auch 
mit einem gebrochenen Arm oder Bein 
enden.

Sichere Zeichen für einen Bruch sind 
neben starken Schmerzen bei Bewegung 
eine abnorme Veränderung der geraden 
Knochenrichtung, ein Abknicken oder 
eine Verschiebung von Gliedern, zum 
Beispiel ein nach außen verdrehter Fuß. 
Bei einem offenen Bruch sind Knochen-
fragmente sichtbar.

GrundschullehrerInnen... gibt es den 
speziellen Kurs „Erste Hilfe für Bil-
dungs- und Betreuungseinrichtungen“. 

Brüche erfordern immer eine ärztliche 
Behandlung! Erste Hilfe besteht zunächst 
darin, den Verletzten nicht zu bewegen 
und das verletzte Köperteil möglichst 
nicht zu verlagern, da dies den Schmerz 
verstärkt. Es sollte nur mit einer zusam-
mengerollten Decke oder einem Kissen 
umpolstert und so ruhiggestellt werden.
 
Ein Schienen des Gliedes sollte profes-
sionellen Kräften überlassen werden. 
Kühlen kann lindernd wirken und einem 
Hämatom vorbeugen. Wichtig: den Ver-
letzten auch seelisch betreuen, bis wei-
tere Hilfe eintrifft.
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Unsere Themen
■	 Servicedienst und Pflege
■	 Neuer Shop
■	 Ausbildung
■	 Ausblick 2024

Hinweis: Sie haben das Recht, jederzeit Widerspruch 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten zum Zwecke der Werbeansprache einzulegen. 
Bitte widersprechen Sie schriftlich an unsere Adresse.

Dieser ist auf die typischen Notfälle im 
Säuglings- und Kindesalter ausgerich-
tet. Für (werdende) Eltern und Groß-
eltern empfehlen wir den Kurs „Erste 
Hilfe am Kind“. Gelegentlich bieten wir 
Erste Hilfe für Senioren an. Hier wird 
besondere Rücksicht auf körperliche 
Einschränkungen bei den praktischen 
Übungen genommen. Außerdem geht 
der Ausbilder/die Ausbilderin auf al-
terstypische Erkrankungen ein. 
Weitere Angebote an Erste Hilfe (EH) 
Kursen sind: EH Sport - EH für kör-
perlich Behinderte -  EH für Motorrad-
fahrer - EH Outdoor - Fit in Erster Hilfe 
- Trau Dich (Kindergarten) - Juniorhelfer 
(Grundschüler) und den Schulsanitäts-
dienst. Geplant ist auch ein Kurs für die 
vierbeinigen Familienmitglieder: Erste 
Hilfe am Hund.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verzichten wir auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers. Sämtliche Formulierungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

Danke! Ihre Spende hilft 
uns sehr, Herr Mustermann

Ihr Kreisverband 
Erding

BRK-Kreisverband Erding
Wilhelm-Bachmair-Str. 2, 85435 Erding
Telefon 08122 / 9762-0

Steuerwirksame Zuwendungsbestätigung  
für Spenden bis 300,– Euro zur Vorlage  
beim Finanzamt

Bitte mit Buchungsbestätigung des Kreditinstitutes
(z.B. Kontoauszug) einreichen.

1. Es wird bestätigt, dass die Zuwendung nur zur Förde-
rung der Zwecke der amtlich anerkannten Verbände der 
freien Wohlfahrtspflege (im Sinne der Anlage 1 zu § 48 
Einkommensteuerdurchführungsverordnung – Abschnitt  
A Nr. 6) auch im Ausland verwendet wird.

2. Die Zuwendung wird von uns unmittelbar für den  
angegebenen Zweck verwendet.

Hinweis: Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrich-
tige Zuwendungsbestätigung erstellt oder wer veranlasst, 
dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbe-
stätigung angegebenen Zwecken verwendet werden, 
haftet für die Steuer, die dem Fiskus durch einen etwai-
gen Abzug der Zuwendungen entgeht (§ 10 Abs. 4 EstG,  
§ 9 Abs. 3 KStG, § 9 Abs. 5 GewStG).

Kreisverband Erding
Ausgabe November 2023
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Ausblick 2024
Traditionelles und Neues
Im BRK Kreisverband Erding pulsiert 
das Leben und es ist immer jede 
Menge los. Hier nur ein paar Beispiele 
für das kommende Jahr.
Für das erste Augustwochenende ist 
wieder Erdings größte Strandparty, 
die WeiherFeia, im Naherholungsge-
biet am Kronthaler Weiher geplant. 
Organisiert durch die Ehrenamtlichen 
der Wasserwacht Erding und unter-
stützt durch alle Gemeinschaften des 
Kreisverbandes, ist die Party auch auf 
Familien ausgerichtet. Die Wasser-
wacht bietet Bootfahren für die Kin-
der an, außerdem gibt es gute (Live)
Musik, viele verschiedene Essen und 
Getränke. Im neuen Jahr gilt es noch 
etwas zu feiern. Seit zehn Jahren gibt 
es im Kreisverband die BRK-Shops. 
Hier werden Secondhand-Waren 
verkauft. Der soziale Gedanke (güns-
tige Preise) zählt sowie Nachhaltig-

keit. Waren bekommen eine zweite 
Chance. Besuchen Sie doch auch mal 
unseren wiedereröffneten Shop in der 
Münchener Straße 8 in Erding!
Ein für uns größerer Schritt ist die 
Eröffnung der Tagespflege in Taufkir-
chen/Vils. Ab voraussichtlich Septem-
ber 2024 bieten wir einen liebevollen 
Ort mit verschiedenen Angeboten für 
bis zu 21 Seniorinnen und Senioren. 
Die Tagespflege bietet unseren älteren 
Mitmenschen Abwechslung, soziale 
Kontakte und Förderung ihrer Res-
sourcen. Die pflegenden Angehörigen 
können während der Betreuungszeit 
ihrer Arbeit nachgehen, Besorgungen 
machen oder einfach mal entspannen. 

Anmeldungen für die Tagespflege wer-
den ab sofort entgegen genommen: 
Tel.: 08122 / 97620 oder
tagespflege@kverding.brk.de Fo
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Dinge, die uns auch am Herzen liegen
Herzenswunschmobil
Gern erfüllen wir Menschen in der 
letzten Lebensphase, egal welchen 
Alters, einen Wunsch, der mit einer 
Fahrt verbunden ist. Nochmal einen 
unbeschwerten Tag mit seinen Lieben 
an einem besonderen Ort verbringen. 
Dieses Angebot ist kostenlos für Be-
troffene und Angehörige. Es soll nicht 
an mangelndem Geld scheitern. Wir 
machen vieles möglich. Wir arbeiten 
mit den Angehörigen, dem Palliativ-
team, dem Sophienhospiz und mit 
Ärzten zusammen. Begleitet wird das 
Herzenswunschmobil durch eine/n 
FahrerIn, einem / einer Notfall- oder 
Rettungssanitäter und bei Bedarf auch 

durch einen Arzt / eine Ärztin. Alle 
sind ehrenamtlich an Bord. Wer einen 
Wunsch für sich oder einen Ange-
hörigen anmelden möchte: 
herzenswunsch@kverding.brk.de

Fachdienst Psychosoziale Notfall-
versorgung (Kriseninterventions-
team / KIT)
Das Kriseninterventionsteam kommt 
immer dann zum Einsatz, wenn Be-
troffene durch einen plötzlichen Un-
glücksfall Betreuung benötigen. Das 
kann beispielsweise sein, wenn ein 
Familienvater Zuhause unerwartet ver-
stirbt. Für Frau und Kinder ist das eine 
absolute Ausnahmesituation. 

Notarzt und Rettungsdienst haben ihr 
Bestes getan und müssen weiter und 
die Familie würde alleine dastehen. 
Deshalb besteht die Möglichkeit, das 
Notarzt, Rettungsdienst, Polizei, Feu-
erwehr... das KIT über die Integrierte 
Leitstelle alarmieren. Die Ehrenamt-
lichen dieses Dienstes bleiben ein 
paar Stunden, je nach Bedarf, bei der 
Familie. Sie kommen auch nachts und 
an Sonn- und Feiertagen. So kommen 
im Jahr bis zu 250 Alarmierungen zu-
sammen.

Wenn Sie das Team tatkräftig unter-
stützen möchten: krisenintervention@
kverding.brk.de

Die Wasserwachten im Landkreis Erding
Wasserrettung – Umweltschutz – Schwimmausbildung

Diese Gemeinschaft ist, grob gesagt, 
für Notfälle in und an Gewässern zu-
ständig. Organisiert sind sie in den 
Ortsgruppen Dorfen, Erding, Finsing, 
Langenpreising und Wörth. Rund 1.200 
aktive und passive Mitglieder gehören 
dieser Gemeinschaft an. Sehr viel Wert 
wird auf die Jugendarbeit gelegt. Der 
Nachwuchs wird auf die vielen Aufga-
ben der Wasserwacht herangeführt.
Zu diesen zählen beispielsweise:
• Wasserrettungsdienst
• Tauchen 
• Rettungsschwimmen
• Schwimmausbildung für Kinder  

und Erwachsene
• Gewässer-, Natur- und   

Umweltschutz
• Mittelbeschaffung 
• Öffentlichkeitsarbeit

In die Jugendarbeit wurden in diesem 
Jahr über 2.700 Stunden investiert. 
Das unterstreicht die Wichtigkeit. Bei 
den Wachdiensten an den Weihern der 

Ortsgruppen wurden 13.084 Stunden 
geleistet. Prävention von Ertrinkungs-
unfällen wird durch Schwimmkurse 
betrieben. So konnten 229 Früh-
schwimmer-Abzeichen (Seepferd-
chen) abgenommen werden. Auch 
die Aus- und Fortbildung interner und 
externer RettungsschwimmerInnen 
steht jährlich auf dem Programm. So 
wurden rund 250 Deutsche Rettungs-
schwimmabzeichen in Gold, Silber 
und Bronze abgenommen sowie 14 
Schnorchelabzeichen. Für wen Wasser 
das richtige Element ist, der kann sich 
in der Servicestelle Ehrenamt über die 
Mitgliedschaft in den Wasserwachts-
ortsgruppen informieren.
Kontakt: 08122 / 976219 oder
servicestelle.ehrenamt@
kverding.brk.de

Ausbildung
Erste Hilfe für jede/n



Sehr geehrter Herr Mustermann,

stellen Sie sich einmal vor, es gäbe hier bei uns kein Rotes Kreuz mehr. Was da alles 
fehlen würde – Seniorenangebote, Pflegekrisendienst, Kitas, BRK-Shops, Hausnot-
ruf,  Menüservice, aber auch Sanitätsdienste, Herzenswunschmobil, Frauenhaus, 
Wasserrettung, Jugendarbeit, Wohlfahrts- und Sozialarbeit, Betreuter Fahrdienst...

Unsere rund 2.000 ehrenamtlichen Rotkreuzler und über 160 angestellten Mitarbei-
tenden leisten unendlich viele Stunden im Zeichen der Menschlichkeit. Undenkbar, 
dass die soziale Gemeinschaft im Landkreis Erding darauf verzichten müsste. 

Doch alles Engagement unserer Helferinnen und Helfer kann nur wirken, weil Sie uns 
die finanzielle Grundlage schaffen. Unser Kreisverband kann seine Angebote nur mit 
Ihrem Beitrag und Ihren Spenden aufrechterhalten – Ihre Mittel kommen den Men-
schen hier vor Ort zugute. 

Zum Jahreswechsel ist die Zeit, Ihnen im Namen von allen Rotkreuzlern und stellver-
tretend für alle, denen wir mit Ihrer Unterstützung helfen, Danke zu sagen. 

    VERGELT´s GOTT!
Da unsere Aufgaben nicht weniger werden, bitten wir Sie, uns auch weiterhin mit zu-
sätzlichen Spenden zu unterstützen. Denn mit jeder weiteren Hilfe können wir unsere 
Leistungen im Kreisverband sichern und ausbauen. 

Frohe Weihnachten und für das neue Jahr Gesundheit, Zufriedenheit und eine glück-
liche Zeit.

Ihr 

Andreas Lindner
Kreisgeschäftsführer

Ihre Spende hilft uns hier vor Ort

Zutaten 
• 100 g Puderzucker
• 2 Päckchen Vanillezucker
• 200 g Mondamin (Speisestärke)
•  120 g Mehl
• 250 g Butter

Zubereitung
Puder- und Vanillezucker mit dem Mehl und Mondamin 
mischen. Die Butter in kleinen Flocken dazugeben und 
alles zu einem glatten Teig verkneten. Solange er klebt, 
noch etwas Mehl dazugeben, danach 30 Min. in den 
Kühlschrank stellen.
Aus dem Teig kleine Kugeln formen, auf Backbleche  
verteilen und mit einer Gabel flach drücken. Die 
Schneeflocken im vorgeheizten Backofen (150 Grad) 
10 bis 15 Min. backen. Sie dürfen nicht braun werden. 
Abkühlen lassen und mit Puderzucker bestäuben.

Süßes für            
Weihnachten
Schneeflocken –               
kann jeder

Unterstützung im Alltag
Servicedienste und Pflege
Der BRK Kreisverband Erding unter-
stützt Menschen im Alltag. Menschen, 
die selbst Hilfe benötigen und Men-
schen, die Angehörigen helfen. Dabei 
spielt das Alter keine Rolle.

Hausnotruf
Auf Knopfdruck zu Hause Hilfe rufen 
und bekommen ist sehr praktisch und 
sicher. Der Hausnotruf ermöglicht mit 
Sicherheit in den eigenen vier Wän-
den zu verweilen. Auf Wunsch kann 
ein Schlüssel hinterlegt werden, mit 
dem der Rettungsdienst im Notfall die 
Haustür/Wohnungstür öffnen kann 
ohne diese zu beschädigen. Der neue 
Hausnotruf funktioniert unabhängig 
von einem Festnetzanschluss. 
Ansprechpartner:
Tarek El-Katat
Tel.: 08122 / 976221
hausnotruf@kverding.brk.de

Menüservice
Für sich alleine kochen, macht nicht 
immer Spaß. Manchmal ist es be-
schwerlich einen Einkauf zu tätigen 
oder die nächste Einkaufmöglichkeit 
erreicht man nicht ohne Hilfe. Dafür 
bietet der Menüservice des Roten 
Kreuzes eine Lösung. Aus einem Kata-
log mit mehr als 200 Angeboten kann 
ein Menü zusammengestellt werden. 

Hier wird jeder Geschmack getroffen! 
Außerdem bietet die Auswahl verschie-
dene Kostformen an und berücksichtigt 
bestimmte Erkrankungen. 
Ansprechpartner:
Tarek El-Katat
Tel.: 08122 / 976221
menueservice@kverding.brk.de

Pflege
Der Pflegekrisendienst des Landkreises 
Erding ist in Trägerschaft des BRK. 
Kommt es zu einer Krise in der Pflege, 
kommt dieser an maximal fünf Tage zu 
Patienten der teilnehmenden Gemein-

den. Eine Krise kann z.B. ein erkrankter 
Angehöriger sein, der sonst die Pflege 
übernimmt. Steht keine Hilfe in Form an-
derer Angehöriger oder eines ambulanten 
Pflegedienstes zur Verfügung, kommen 
die Mitarbeiterinnen des Pflegedienstes. 
Welche Gemeinden teilnehmen steht 
unter www.brk-erding.de/angebote/pfle-
gekrisendienst
Ansprechpartnerin:
Sybille Müller
Tel.: 08122 / 976282
pflegekrisendienst@kverding.brk.de

Betreuter Fahrdienst
Fahrer des Betreuten Fahrdienst setzen 
die Fahrgäste nicht einfach vor der Tür 
z.B. eine Dialyse-Einrichtung ab, sondern 
begleiten sie hinein. Außerdem hat das 
Personal stets einen aktuellen Erste Hilfe 
Kurs oder sogar eine Sanitäterausbildung. 
Fahrgäste werden liegend, sitzend oder 
im eigenen Rollstuhl (ohne umsetzen im 
Fahrzeug) transportiert. Diesen Komfort 
kann jede/r nutzen, der mit keinen öffent-
lichen Verkehrsmittel oder einem Taxi, 
aufgrund einer Einschränkung, fahren 
kann. In bestimmten Fällen, übernimmt 
die Krankenkasse die Kosten.
Ansprechpartner:
Andreas Ostermair
Tel.: 08122 / 976217
fahrdienst@kverding.brk.de 

BRK-aktuell

Neuer BRK-Shop in Erding
„Schatzkastl, sozial - nachhaltig - fair“

Auf eine knapp 10jährige Erfahrung mit 
einem BRK-Shop blickt das BRK zu-
rück. Bereits 2014 wurde der erste BRK-
Shop eröffnet. Das war in Erding in der 
Haager Straße. Der Shop in Taufkirchen/
Vils folgte 2016. Aus verschiedenen 
Gründen zogen die Shops immer wie-
der mal um. So auch in Erding. Auf die 
Haager Straße folgte die Spiegelgasse 
und nun die Münchener Straße 8. Seit 
kurzem werden hier die Kundinnen und 
Kunden begrüßt. Der helle und gut sor-
tierte Laden lädt zum Verweilen und Stö-
bern ein. Die Waren werden in Regalen 
und auf Kleiderständern sehr übersicht-
lich präsentiert. Auch ein Schaufenster-
bummel nach den Öffnungszeiten lohnt 
sich. Durch die großen Fenster gibt es 
viel zu sehen.

Im Laden kann allerlei entdeckt werden: 
Meist gebrauchte und sehr gut erhal-
tene Kleidung. Taschen,  Accessoires, 
Schuhe, Spielzeug und vieles mehr. Je 
nach Angebot für Damen, Herren und 
Kinder.
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Wer Sachspenden abgeben möchte, 
kann dies zu den Öffnungszeiten im 
Laden tun oder im BRK Kreisverband 
Erding, Wilhelm-Bachmair-Straße 2. 

Die Waren werden an Sozialcard-In-
haber zum halben Preis verkauft. Für 
jede und jeden anderen sind die Preise 
auch sehr fair. Das eine oder andere 
Schnäppchen bei Markenprodukten 
kann gemacht werden. Wichtig ist dem 
BRK Kreisverband Erding einen Beitrag 
zur Nachhaltigkeit zu leisten. Beklei-
dung oder anderen Waren eine zweite 
oder sogar dritte Chance zu geben 
unterstützt unsere Umwelt. Wechselnde 
saisonale Aktionen locken immer wieder 
Jung und Alt in die BRK-Shops.

Der Erlös der BRK-Shops kommt der 
Rotkreuz-Arbeit zu Gute. Das Geld 
wird für verschiedene ehrenamtliche 
Bereiche eingesetzt. Das Geld bleibt im 
Landkreis, wovon die ortsansässigen 
Bürgerinnen und Bürger wiederum pro-
fitieren. Also eine Win-Win-Situation für 

jeden. Für die BRK-Shops 
arbeiten hauptsächlich Eh-
renamtliche.
Wer die Shops in Erding 
und Taufkirchen/Vils un-
terstützen möchte, kann 
sich bei der Servicestelle 
Ehrenamt, 08122 / 976219, 
servicestelle.ehrenamt@
kverding.brk.de melden. 
Direkt im Laden können die 
Mitarbeitenden ebenfalls 
angesprochen werden. 
Die Shops brauchen jede 
helfende Hand für den 
Verkauf, die Kasse und das 
Sortieren der Waren.

Wir brauchen  
Verstärkung
Um unsere vielfältigen Aufgaben zu 
bewältigen, wird immer ehrenamtliche 
und hauptamtliche Unterstützung 
gebraucht.

Im Moment brauchen wir für die 
BRK-Shops ehrenamtliche Hilfe. In 
Taufkirchen/Vils und für den wiederer-
öffneten Shop in Erding. Auch alle 
anderen Gemeinschaften (Jugendrot-
kreuz, Wasserwacht, Bereitschaften, 
Wohlfahrts- und Sozialarbeit) freuen 
sich über Unterstützung.

Kontakt für die ehrenamtliche
Tätigkeit:
08122 / 976219,
servicestelle.ehrenamt@
kverding.brk.de

Immer gesucht werden in den 
hauptamtlichen Bereichen Erziehe-
rInnen, KinderpflegerInnen. Unsere 
Kindertagesstätten: Haus für Kinder 
„BunteRKunt“ in Moosinning OT 
Eichenried, Kinderhaus „Die Wolper-
dinger“ in Erding, Schulkindergarten 
„Villa bunte Herzen“ in Erding und der 
Schulkindergarten in Dorfen.

Wir suchen immer wieder Rettungs-
sanitäter, Notfallsanitäter, Fahrer im 
Fahrdienst oder Sozialarbeiter und 
Sozialpädagogen, selbstverständlich 
alle w/m/d.

Unsere aktuellen Stellenangebote:
www.brk-erding.de/ueber-uns/
stellenangebote

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Unterschrift(en)Datum

I

IBAN

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

IBAN

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben)

0692
4

12
7

73
0

01
.1
6

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

Name und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

D E

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Betrag: Euro, Cent

Spenden-/Mitgliedsnummer oder Name des Spenders: (max. 27 Stellen) ggf. Stichwort

S
P
E
N
D
E

Für Überweisungen in
Deutschland, in andere
EU-/EWR-Staaten und
in die Schweiz in Euro.

BRK-Kreisverband Erding

DE 48 7005 1995 0000 0160 55

BYLADEM1ERD

Musterstrasse 123, 12345 Musterstadt

Max Mustermann

Weihnachtsnewsletter 2023

BRK-Kreisverband
Erding
Wilhelm-Bachmair-Str. 2
85435 Erding

1234567890
Herrn
Max Mustermann
Musterstraße 9
12345 Musterstadt

Sanitätsbereitschaften im Landkreis Erding
Sanitätsdienst – Fachdienste – Schnelleinsatzgruppen

Die rund 600 ehrenamtlichen Mit-
glieder der Sanitätsbereitschaften In 
Erding, Dorfen und Isen vollbringen  
unglaubliches. Dieses Jahr wurden 
bereits rund 10.000 Stunden geleistet. 
Und das Jahr ist noch nicht vorbei. 

Die Sanitätsbereitschaften sind in vie-
len Bereichen tätig: im Sanitätsdienst, 
als verschiedene Schnelleinsatzgrup-
pen (SEGen) bei Großschadenslagen, 
im Katastrophenschutz usw.

Zur Sanitätsbereitschaft Dorfen gehö-
ren außerdem die Helfer vor Ort (HVO) 
in Taufkirchen/Vils und Dorfen. Die
Helfer vor Ort sind schnell in ihrer Re-
gion am Einsatzort und überbrücken 

mit qualifizierter medizinischer Hilfe
die Zeit bis der Rettungsdienst eintrifft.
Diverse Fachdienste gehören ebenfalls 
zu den Sanitätsbereitschaften:
Information und Kommunikation,
Betreuung, Motorradstaffel, Sanität,
Psychosoziale Notfallversorgung/
PSNV (KIT). 

Es gibt viele Möglichkeiten als ehren-
amtliche HelferInnen tätig zu werden. 
Neue Ehrenamtliche sind immer gern 
gesehen und werden gebraucht.
Wer neu anfängt muss die Helfer-
grundausbildung absolvieren incl. 
eines Sanitätsgrundlehrgang. Die
Ausbildung zum/zur Rettungssanitäte-
rIn ist möglich. Es gibt diverse andere 

Fortbildungsmöglichkeiten wie z.B.
im Bereich Betreuung als Feldkoch 
oder in der PSNV als Facheinsatzkraft 
für Krisenintervention. 
Ein angenehmer Nebeneffekt ist die 
Aufnahme in eine Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten. Das Rote Kreuz ist 
eine große Familie in der man sich, 
wenn es notwendig ist, auch privat 
unterstützt. Aus manchen Kameraden 
sind über die Zeit Freunde geworden.

Interessenten für die ehrenamtliche
Mitarbeit können sich in der
Servicestelle Ehrenamt melden:
Tel.: 08122 / 976219
servicestelle.ehrenamt@
kverding.brk.de
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Jugendrotkreuz
Sinnvolle Freizeitbeschäftigung für Kinder und Jugendliche

„Kinder sind unsere Zukunft.“ Diesen 
Satz hat sicherlich schon jeder gehört 
oder gesagt. Er stimmt. Das Jugend-
rotkreuz innerhalb des Bayerischen 
Roten Kreuzes führt die Kinder und 
Jugendlichen an den Rotkreuzgedan-
ken heran. Sie sind die Unterstützer 
und Einsatzkräfte von morgen. Mit-
machen kann jede und jeder ab sechs 
Jahre. Die Teilnehmenden erfahren viel 
über Erste Hilfe und üben ständig die 
wichtigsten Handgriffe, Ethische und 
moralische Werte werden vermittelt, 
so auch der Umgang miteinander. 
Spaß und Spiel kommen nicht zu kurz. 
Wöchentliche Treffen sind auch mal 
verbunden mit einem Kinobesuch und 
vielem mehr. In den Sommerferien 
findet ein integratives Zeltlager statt 

an dem u.a. die Mitglieder teilnehmen 
können. Öffentlichkeitsarbeit und 
Mittelbeschaffung sind auch für das 
Jugendrotkreuz wichtig.
Das Eiersuchen innerhalb der Oster-
aktion am Kronthaler Weiher in Erding 

ist schon Tradition. Seit vielen Jah-
ren, mit Ausnahme der Corona-Zeit, 
werden zu jedem Jahresanfang 
die Christbäume gegen eine kleine 
Spende eingesammelt. Die älteren 
Mitglieder des Jugendrotkreuzes 
sowie Helferinnen und Helfer aller 
Gemeinschaften helfen bei der Christ-
baumaktion mit. Das Jugendrotkreuz 
hat rund 100 Mitglieder. Mitmachen 
kann man bis zu einem Alter von 27 
Jahren. Darüber hinaus ist dies als 
Gruppenleiterin oder Gruppenleiter 
und in der Jugendrotkreuzleitung 
möglich. Wer sein Kind anmelden 
möchte oder selbst mitwirken mag:
08122 / 976219 oder
servicestelle.ehrenamt@
kverding.brk.de

Wohlfahrts- und Sozialarbeit (WuS)
Begleitung – Besuch – Beschäftigung

Wie der Name dieser Gliederung 
schon verrät, liegt der Schwerpunkt 
auf der Sozialarbeit. Derzeit leisten 
110 Mitglieder eine sehr wichtige 
ehrenamtliche Arbeit, unter Leitung 
der Beauftragten Rosi Wildmoser und 
Sosa Balderanou. 

Ein Beispiel hierfür sind die ehrenamt-
lichen Mitglieder der Demenzgruppe 
„Gemütliche Stube7, die sich darum 
kümmern, Seniorinnen und Senioren 
für einige Stunden zu betreuen. Da-
durch ermöglichen sie den pflegenden 
Angehörigen, dringende Erledigungen 
wie Einkaufen, Arztbesuche oder ein-
fach eine kurze Verschnaufpause um 
Kraft zu tanken. 

Die engagierten Ehrenamtlichen im 
Frauenhaus des Landkreises Erding 
sind ebenfalls Teil der WuS. Sie unter-
stützen die hauptamtlichen Mitarbeite-
rinnen. Darüber hinaus sind Mitglieder 
der WuS in den BRK-Shops in Erding 
und Taufkirchen (Vils) aktiv, engagie-
ren sich in der Besuchs- und Thera-
piehundegruppe sowie als HelferInnen 
beim Blutspendedienst. 

Eine besonders aktive Gruppe inner-
halb der WuS ist die Nähgruppe. Hier 
werden beispielsweise Herzkissen für 
Frauen genäht, die eine Brustope-
ration hinter sich haben. Die WuS 
organisiert auch die Aktion „Goldenes 
Herz“, eine Rundfahrt im Landkreis 

für Seniorinnen und Senioren. Diese 
findet jedes Jahr am 3. Oktober mit 
Unterstützung zahlreicher freiwilliger 
Helferinnen und Helfer statt. Nach 
der Rundfahrt wird in der Stadthalle 
in Erding Kaffee und Kuchen serviert, 
begleitet von einem Kulturprogramm.

Über neue ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer der WuS, freuen wir uns 
immer. 

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit 
haben, können Sie sich gerne an die 
Servicestelle Ehrenamt wenden:
Telefon 08122 / 976219 oder per 
E-Mail an servicestelle.ehrenamt@
kverding.brk.de.


